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EASAC

EASAC ist die Vereinigung der Nationalen Wissenschaftsakademien der EU-Staaten.

Zu den Empfehlungen
Zum Webauftritt





Ständiger Ausschuss

Im Ständigen Ausschuss der Nationalen Akademie der Wissenschaften  (ehemals Koordinierungsgremium) arbeitet die Leopoldina mit ihren  Partnerakademien zusammen.

Zum Ständigen Ausschuss





Die Junge Akademie

Die Junge Akademie ist ein Projekt zur Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses.

Mehr zur Jungen Akademie





Freundeskreis

Der Leopoldina Akademie Freundeskreis unterstützt die Leopoldina.

Zum Webauftritt 






                Prof. Jörg Hacker wünscht der Stadt Halle gutes Gelingen bei der Bewerbung um den Titel „Stadt der Wissenschaft 2012“
[image: ]
Für die Stadt Halle ist Wissenschaft seit Jahrhunderten Teil der eigenen Identität und Teil gelebter Kultur. Eine Universität, mehrere Hochschulen und außeruniversitäre Forschungseinrichtungen, Wissenschaftler, Studenten und aufgeschlossene Bürger – dass die Leopoldina sich als Nationale Akademie der Wissenschaften in einer solchen Stadt sehr wohl fühlt, versteht sich da von selbst. Bereits seit 1878 hat die Leopoldina ihren dauerhaften Sitz in Halle, hier wurde sie nach über 200 Jahren des stetigen Amtssitzwechsels sesshaft. Mehr




Leopoldina-Gespräch: „Bestimmen die Gene unser Schicksal?“
[image: Podium und Publikum beim Leopoldina-Gespräch „Bestimmen die Gene unser Schicksal“? am 3. März 2011 in Berlin – v.l.: Prof, Dr. Peter Propping, PD Dr. Denise Horn, Moderator Patrick Illinger, Leopoldina-Präsident Prof. Dr. Jörg Hacker, Andrea Hahne, Prof. Dr. Klaus Tanner, Foto: Markus Scholz/Leopoldina]
Schon bald wird jeder Mensch sein Erbgut kostengünstig auf Krankheitsrisiken testen lassen können. „Prädiktive genetische Diagnostik“ heißt der junge Zweig der Medizin, der in die Gene schaut, um darin Erbkrankheiten, wie bestimmte Formen des Brustkrebses oder Stoffwechselerkrankungen, zu entdecken. Über die Chancen der prädiktiven genetischen Diagnostik für Prävention und Therapie diskutierten am 3. März 2011 Experten und Publikum beim Leopoldina-Gespräch in Berlin. Mehr




Präsident der Nationalakademie Jörg Hacker zieht positive Bilanz nach einjähriger Amtszeit
[image: ]
Der Präsident der Leopoldina Jörg Hacker hat nach einem Jahr Amtszeit eine positive Bilanz der Entwicklung der Nationalen Akademie der Wissenschaften gezogen. „Die Leopoldina bringt sich aktiv und unabhängig in politische Entscheidungsprozesse ein. Die Empfehlungen, wie die Anfang des Jahres vorgelegte Stellungnahme zur Präimplantationsdiagnostik (PID), zeigen, wie gesellschaftlich relevante Themen aufgegriffen, interdisziplinär bearbeitet und gewinnbringend in die öffentliche Diskussion eingebracht werden können“, so Hacker. Um die Politik- und Gesellschaftsberatung weiter zu stärken, hat die Leopoldina nun sieben Themengruppen etabliert, in denen hochrangige Wissenschaftler gesellschaftlich relevante Zukunftsthemen bearbeiten. Mehr




„Wir sind doch alle verschieden – von Menschen und Mutationen“
[image: Der Humangenetiker Prof. Dr. Christian Kubisch bei der Leopoldina-Lecture in der Aula der Universität Halle. Foto: Jens Schlüter/Leopoldina]
Vor rund 100 Gästen hat der Humangenetiker und Preisträger des Leopoldina Early Career Award 2010, Prof. Dr. Christian Kubisch (Ulm), am 15. Februar im Rahmen einer Leopoldina-Lecture in der Aula der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg einen Vortrag zum Thema Humangenetik unter dem Titel „Wir sind doch alle verschieden – von Menschen und Mutationen“ gehalten. Mehr




Eröffnung der Leopoldina-Ausstellung „Kunst am Bau“
[image: Cover des Ausstellungskatalogs zum Leopoldina-Wettbewerb "Kunst am Bau"]
Im Rahmen der Sanierung ihres neuen Hauptgebäudes in Halle hat die Leopoldina einen Wettbewerb zum „Kunst am Bau“ durchgeführt. Die acht von einer externen Jury am höchsten bewerteten Beiträge zeigt die Akademie ab dem 1. Februar im Ratshof der Stadt Halle in einer Ausstellung. Unter den Beiträgen ist auch das Modell des Wettbewerbssiegers Roland Fuhrmann (Berlin), der seine Arbeit „DIALOG introspektiv“ im Freigelände und im Haus am Moritzburgring umsetzen wird. Mehr




Wissenschaftsakademien befürworten die kontrollierte Zulassung der Präimplantationsdiagnostik (PID)
[image: ]
Die Präimplantationsdiagnostik (PID) sollte vom Gesetzgeber der Pränataldiagnostik (PND) gleichgestellt werden und betroffenen Frauen in Deutschland unter Auflagen zugänglich sein. Dadurch ließen sich Schwangerschaftsabbrüche vermeiden, die Embryonen betreffen, die durch erbliche Krankheiten schwer geschädigt sind. Diese Empfehlung sprechen  Leopoldina, acatech und BBAW (für die Akademienunion) aus. Die Stellungnahme behandelt die medizinischen, rechtlichen und ethischen Aspekte der PID vor dem Hintergrund des Regelungsbedarfs, der sich durch das Urteil des Bundesgerichthofes vom 6. Juli 2010 ergeben hat, wonach ein Verbot der PID nicht aus dem Embryonenschutzgesetz hergeleitet werden kann. Mehr




Foto-Ausstellung „Neue Bilder vom Alter(n)“ eröffnet in Berlin
[image: ]
Stereotype Altersbilder behindern noch immer die Entfaltung der Möglichkeiten, die sich heute im höheren Alter für Menschen bieten. Denn die Lebenserwartung steigt, ältere Menschen sind immer länger gesund und leistungsfähig. Die Leopoldina zeigt in der Ausstellung „Neue Bilder vom Alter(n)“ Fotografien mit unterschiedliche Lebensentwürfen und Vorstellungen vom Altwerden, die in einem Wettbewerb ausgewählt wurden. Die Ausstellung wird am Dienstag, 18. Januar, 19 Uhr, im Atrium des AOK-Bundesverbandes in Berlin eröffnet. Die Schirmherrin über den Fotowettbewerb, die Bundesministerin für Bildung und Forschung Prof. Dr. Annette Schavan, wird zur Vernissage Urkunden an die Fotografinnen und Fotografen übergeben. Mehr




Wissenschaftsjahr 2011 – Forschung für unsere Gesundheit
[image: ]
Das Wissenschaftsjahr 2011 stellt zwölf Monate lang die Gesundheitsforschung in Deutschland der Öffentlichkeit vor. Das nunmehr zwölfte Wissenschaftsjahr wird vom Bundesministerium für Bildung und Forschung gemeinsam mit der Initiative Wissenschaft im Dialog und Partnern aus Wissenschaft, Wirtschaft und Kultur ausgerichtet. Auch die Leopoldina beteiligt sich mit Exponaten, Diskussionsveranstaltungen und Vorträgen am Wissenschaftsjahr. Zudem hat sie eine Liste mit Experten zu verschiedenen Gebieten der Gesundheitsforschung zusammengestellt. Mehr




Ernst-Ludwig Winnacker erhält Verdienst-Medaille der Leopoldina
[image: ]
Mit der Verdienst-Medaille der Leopoldina hat die Nationalakademie ihren ehemaligen Vizepräsidenten und den langjährigen Präsidenten der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG), Ernst-Ludwig Winnacker, ausgezeichnet. Winnacker erhielt die Auszeichnung am 14. Dezember in der Aula der Universität Halle aus den Händen des Leopoldina-Präsidenten Jörg Hacker. „Die Verdienst-Medaille soll den Dank der Akademie widerspiegeln“, sagte Hacker, der wesentliche Verdienste Winnackers in seiner Laudatio benannte. Mehr




Artikel in Science Vol. 330: „Cultivating Young Academies“
[image: ]
Vor zehn Jahren gründeten die Leopoldina und die Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften (BBAW) die Junge Akademie. Das Projekt der beiden ältesten Wissenschaftsakademien Deutschlands soll den wissenschaftlichen Nachwuchs fördern. Ihre Mitglieder, 50 junge Wissenschaftlerinnen und -wissenschaftler aus dem deutschsprachigen Raum, widmen sich dem interdisziplinären wissenschaftlichen Diskurs und engagieren sich gemeinsam an den Schnittstellen von Wissenschaft und Gesellschaft. Prof. Dr. Volker ter Meulen, Altpräsident der Leopoldina, und Prof Dr. Günter Stock, Präsident der BBAW, haben amerikanischen Fachzeitschrift „Science“ unter dem Titel „Cultivating Young Academies“ eine positive Bilanz des Engagements gezogen. Mehr




Symposium „Altern und Arbeitswelt“ in München
[image: ]
Beim Symposium „Altern und Arbeitswelt“ diskutierten heute in München etwa 200 Vertreter aus Wissenschaft und Gesellschaft die Auswirkungen einer alternden Gesellschaft auf die Arbeitswelt. „Kultur verändert Biologie!“ – mit dieser griffigen Formel appellierte Ursula M. Staudinger an die Zuhörer, Altersprozesse nicht als Naturgesetz hinzunehmen. Mehr




FEAM: Psychische Gesundheit wurde vernachlässigt
[image: ]
Das Thema psychische Erkrankungen wurde in der EU-Politik bisher vernachlässigt. Die derzeitige Praxis in der Psychiatrie wird erschwert durch ein unzureichendes biologisches Verständnis psychischer Störungen, mangelnde Anerkennung, Stigmatisierung, ein Mangel an wirksamen Therapien und einen schlechten Zugang zur Gesundheitsversorgung. Der vorliegende Bericht stützt sich auf die Diskussion kritischer Fragen der Psychiatrie auf dem FEAM-Treffen in Prag 2009. Mehr




IAMP: Reduzierung von Treibhausgasen hat positiven Einfluss auf die menschliche Gesundheit
[image: ]
Unter Federführung der Leopoldina hat das Inter-Academy Medical Panel (IAMP) eine Stellungnahme im Vorfeld der UN-Klimakonferenz, die am 29. November 2010 in Cancun/Mexiko beginnt, veröffentlicht. Das IAMP, die internationale Vereinigung medizinischer Akademien und medizinischer Sektionen von Wissenschaftsakademien, stellt darin fest, dass eine Reduzierung der Treibhausgase bereits kurzfristig einen positiven Einfluss auf die menschliche Gesundheit habe und fordert die in Mexiko verhandelnden Regierungen auf, den Klimawandel auch im Sinne der Gesundheitspolitik zu bekämpfen. Mehr




Parlamentarischer Abend „Synthetische Biologie – Chancen und Risiken“
[image: ]
Ausgehend von Biologie, Molekularbiologie, Chemie, Ingenieurwissenschaften,
Biotechnologie und Informationstechnik entwickelt sich derzeit ein neues Forschungsgebiet – die Synthetische Biologie. Im Sommer 2009 haben die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG), die Leopoldina – Nationale Akademie der Wissenschaften und acatech – Deutsche Akademie der Technikwissenschaften eine Stellungnahme veröffentlicht. Am 29. November 2010 veranstalteten sie einen Parlamentarischer Abend, an dem Experten den aktuellen wissenschaftliche Sachstand rund um die Synthetische Biologie dargestellten. 
Mehr zur Stellungnahme 
Mehr zum Parlamentarischen Abend




Stellungnahme November 2010 – Prädiktive genetische Diagnostik als Instrument der Krankheitsprävention
[image: Bild zeigt Cover der Stellungnahme]
Wesentliche Teile des deutschen Gendiagnostikgesetzes entsprechen nicht dem aktuellen Stand der Technologie, sind in der medizinischen Praxis kaum umsetzbar oder haben gar negative Auswirkungen auf den Erfolg anerkannter Vorsorgeuntersuchungen. Zu diesem Schluss kommt die Akademiengruppe „Prädiktive genetische Diagnostik als Instrument der Krankheitsprävention“ von Leopoldina – Nationale Akademie der Wissenschaften, der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften (für die Akademienunion)  und der Deutschen Akademie der Technikwissenschaften acatech. Das Papier diskutiert die medizinischen, ethischen, ökonomischen und rechtlichen Dimensionen der Thematik. Mehr




Grundsteinlegung für das zukünftige Hauptgebäude
[image: ]
Gemeinsam mit dem Präsidenten der Leopoldina Jörg Hacker legte die Bundesministerin für Bildung und Forschung Annette Schavan am 9. November 2010 den Grundstein für das zukünftige Hauptgebäude der Leopoldina – Nationale Akademie der Wissenschaften in Halle. Bei dem feierlichen Akt waren auch Birgitta Wolff, die Kultusministerin des Landes Sachsen-Anhalt, Günther Hoffmann, Abteilungsleiter im Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung, sowie weitere Ehrengäste aus Wissenschaft und Politik anwesend. Mehr




Symposium „Schutzimpfungen – Herausforderungen und Chancen“
[image: ]
Das Symposium „Schutzimpfungen“, das am 8. November 2010 in der Berliner Vertretung des Landes Sachsen-Anhalt stattfand, klärte darüber auf, wie bedeutsam Impfungen für die nationale und globale Gesundheit sind, und gab Wissenschaftlern und anderen Interessierten Einblicke in die aktuelle Impfstoff-Forschung. Mehr




Leopoldina-Jahreskonferenz 2010 zur Geistigen Behinderung in Erlangen
Vom 29. September bis 1. Oktober findet in Erlangen die Jahreskonferenz der  Leopoldina statt, die sie gemeinsam mit dem Forschungsverbund „German Mental Retardation Network (MRNET)“ unter dem Titel „International Conference on Genetics and Neurobiology of Mental Retardation“ durchführt. Drei Tage lang berichten bei der englischsprachigen Konferenz 17 international führende Forscher aus Europa und Nordamerika sowie zahlreiche Nachwuchswissenschaftler im neu errichteten Hörsaalzentrum des Universitätsklinikums Erlangen über neueste Ergebnisse aus diesem Fachgebiet. 

Zu den Informationen zur Konferenz
Zur Pressemitteilung

Volker ter Meulen mit Ehrenmitgliedschaft geehrt 
[image: ]
Für seine herausragenden Verdienste um die Leopoldina hat Prof. Dr. Dr. h. c. Volker ter Meulen am 27. Oktober die Ehrenmitgliedschaft der Leopoldina im Rahmen eines Festsymposiums in Halle erhalten. Die Ehrenmitgliedschaft ist die höchste Auszeichnung, die die Akademie vergibt. Der Virologe und Mediziner Volker ter Meulen war von 2003 bis zum Frühjahr 2010 Präsident der Akademie. Unter seiner Führung wurde die Leopoldina im Jahr 2008 von der Gemeinsamen Wissenschaftskonferenz zur Nationalen Akademie der Wissenschaften Deutschlands ernannt. Zur Pressemitteilung




Leopoldina-Flyer zum neuen Hauptgebäude erschienen
[image: ]
Die Nationale Akademie der Wissenschaften Leopoldina bezieht im Jahr 2012 ihr neues Hauptgebäude am Moritzburgring in Halle an der Saale. In einem informativen Flyer stellt die Leopoldina ihren neuen Sitz, seine Geschichte und den Prozess der Sanierung vor. Der Flyer kann hier im PDF-Format heruntergeladen werden oder wird Ihnen auf Anfrage auch zugesandt. Senden Sie dazu eine E-Mail an presse(at)leopoldina.org oder rufen Sie an: 0345/47239800. Zum Flyer




Leopoldina ist am Innovationsdialog mit Kanzlerin Angela Merkel beteiligt
[image: ]
Bundeskanzlerin Angela Merkel hat am 13. September 2010 gemeinsam mit Forschungsministerin Annette Schavan und Wirtschaftsminister Rainer Brüderle den „Innovationsdialog zwischen Bundesregierung, Wirtschaft und Wissenschaft“ gestartet. An dem mit hochrangigen Vertretern aus Wissenschaft und Wirtschaft besetzten Gremium ist auch Leopoldina-Präsident Prof. Jörg Hacker beteiligt. Zur Pressemitteilung der Bundesregierung




Gutachten zum Weltklimarat vorgelegt
Eine Kommission des InterAcademy Council (IAC) hat am 30. August in New York das von den Vereinten Nationen erbetene Gutachten zur Arbeitsweise des Weltklimarats an UN-Generalsekretär Ban Ki-Moon übergeben. Die Leopoldina wurde darin von ihrem Mitglied und ehemaligen Vizepräsidenten Ernst-Ludwig Winnacker vertreten. Der Weltklimarat war im Frühjahr öffentlich für seine Arbeitsweisen kritisiert worden. Die Kommission empfiehlt nun, dass es einer grundlegenden Veränderung der Leitungs- und Kommunikationsstrukturen des Weltklimarats bedarf.


Zur Pressemitteilung

Pressemitteilung des IAC (englisch)
Bericht der Kommission (englisch)

Bundespräsident Wulff übernimmt Schirmherrschaft
Bundespräsident Christian Wulff hat wie sein Vorgänger im Amt die Schirmherrschaft über die Leopoldina übernommen. „Ich bin überzeugt, dass wir gemeinsam mit Mut, Zuversicht und entschlossenem Handeln unser Land gestalten und ihm eine gute Zukunft geben können“, so Wulff in seinem Schreiben an die Akademie. Seit ihrer Ernennung zur Nationalen Akademie der Wissenschaften bearbeitet die Leopoldina seitdem verstärkt – unabhängig von wirtschaftlichen und politischen Interessen – wichtige gesellschaftliche Zukunftsthemen, vermittelt diese der Politik und Öffentlichkeit und vertritt sie national wie international. 

Aktuelle Broschüre über die Leopoldina erhältlich
Die Deutsche Akademie der Naturforscher Leopoldina – Nationale Akademie der Wissenschaften stellt sich in einer handlichen Broschüre der Öffentlichkeit vor. Sie steht hier zum Download auf Deutsch und Englisch zur Verfügung oder kann als Druckpublikation angefordert werden. Mehr 

Service für die Medien: Expertenliste zum Wissenschaftsjahr 2010 „Die Zukunft der Energie“
Zum Wissenschaftsjahr 2010 „Die Zukunft der Energie“ hat die Leopoldina eine Expertenliste von Akademiemitgliedern vorgelegt, die als Ansprechpartner zu verschiedenen Feldern der Energieforschung zur Verfügung stehen. Die Liste wird hier ständig aktualisiert. Weitere Experten werden - wenn möglich - auf Nachfrage vermittelt. Mehr




            

            
Kontakt

Sekretariat

Tel.: +49 - 345 - 4 72 39 - 0
Fax: +49 - 345 - 4 72 39 - 19

leopoldina(at)leopoldina.org





Newsletter

Der Newsletter hält Sie über die Aktivitäten der Leopoldina auf dem Laufenden.

Zur aktuellen Ausgabe
Zum Abonnement





Aktuell

Weiterführende Informationen zur Sanierung des zukünftigen Hauptgebäudes und der Gartenanlagen der Leopoldina




Aktuelle Veranstaltungen


	
	
			  
				
10.03.11 - 12.03.11 ǀ Halle (Saale)

				International Workshop: Medicine as a Medium of Multiple Modernities

				Transactions and Contingencies between China, Germany and Japan in the 19th and early 20th Centuries

				mehr lesen

			  

		
			  
				
15.03.11, 19:30 - 20:30 ǀ Halle (Saale), Leopoldina-Vortragssaal

				Vortrag: „Einschläge großer Meteorite auf die Erde“

				Prof. Dr. Herbert Palme ML
Senckenberg Forschungsinstitut und Naturmuseum Frankfurt

				mehr lesen

			  

		
			  
				
15.03.11, 13:00 - 18:15 ǀ Leopoldina, Halle (Saale), Vortragssaal

				Leopoldina-Symposium: Zukunftsfragen – Zur Stabilität komplexer Systeme und zur Bewältigung vorhersehbarer Risiken

				Symposium der Klasse I (Mathematik, Natur- und Technikwissenschaften)

				mehr lesen
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